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Samstag,   13.   Dezember    2025,    15.30 Uhr 
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Bundesliga-Meisterschaftsspiel 25/26

Eintracht Frankfurt
FC Augsburg

Preis EUR  –.50
Frankfurt a. M., 13. Dezember 2025 

Nummer  11       89.  Jahrgang
Museum



LIEBE EINTRACHTFANS,

mit diesem Heft halten Sie die Nummer 11 
unserer kleinen neuen Stadionzeitung in 
den Händen. Dem Trend der Zeit folgend 
hatte die „große“ Eintracht zu Saisonbe-
ginn die Herausgabe des „blättchens“ ein-
gestellt. Uns im Museum war schnell klar: 
Die Anhänger, die ihren Stadionbesuch in 
der persönlichen Sammlung mit Zeitung 
belegen möchten, werden sich genau an 
der Museumskasse beklagen und später 
notgedrungen auf unseriöse Piratenpro-
gramme zurückgreifen. So kam die Idee, 
ein eigenes Programm zu schaffen, bei 
dem uns die „große Eintracht“ natürlich 
unterstützt. Zwar nicht tagesaktuell und 
mit stets falschen Schiedsrichteransetzun-
gen, aber doch informativ und sammelwür-
dig. Dazu haben wir die Erinnerungs-Ein-
trittskarte entworfen. Und der Erfolg gibt 
uns recht. Die Programme gehen weg wie 
warme Semmeln und der Museumskontakt 
zu Gästefans ist spürbar gestiegen, denn 
auch Anhänger aus Dortmund, St. Pauli und 
sicher heute auch Augsburg sichern sich 
ihre kleine Stadionzeitung. Die Abo-Zahlen 
steigen, so dass wir optimistisch sind, auch 
in der kommenden Saison unser Spieltags-
Programm anbieten zu können. In diesem 
Zusammenhang auch ein großes Danke-
schön an unsere Sponsoren, die das Projekt 
Nostalgie-Stadionzeitung mit viel Euphorie 
unterstützen. 

In der letzten Ausgabe hatten wir die Käu-
fer des Sponsoren-Wimpels von 1996 auf-
gefordert, uns ihre Urkunde zukommen zu 
lassen. Wir danken Patrick Hillmann (Zer-
tifikat-Nummer 825), Andreas Rauscher 
(Zertifikat-Nummer 1589) und Roland Ger-
lach (Zertifikat-Nummer 70) für die Über-
sendung der zeitgenössischen Dokumente. 
Hatte die Eintracht damals in der Werbung 
noch versprochen, für fünf Jahre Karten 
im geplanten „Syk-Dome“ zu reservieren, 
stand auf dem Zertifikat nur noch etwas 
von einer Verlosung attraktiver Fanartikel. 
Da wir davon ausgehen, dass Patrick, An-
dreas und Roland damals keine attraktiven 
Fanartikel bekommen haben, haben wir 
jetzt einfach welche rausgeschickt. Danke 
fürs Mitmachen!
Heute wünschen wir viel Spaß beim Spiel 
und hoffen auf einen vorweihnachtlichen 
Ausgang. Allen Leserinnen und Lesern wün-
schen wir ein frohes Weihnachtsfest. Wir 
sehen uns 2026! 



Das Eintracht-Museum wird volljährig!

 

Achtzehn Jahre später kratzen wir 2025 
an den 60.000 Gästen – und der Förder-
verein hat 1.200 Mitglieder. Damit ist der 
Förderverein unseres Museums größer 
als die SpVgg Unterhaching oder der KFC 
Uerdingen. Und selbstverständlich ist der 
Förderverein Eintracht Frankfurt Museum 
auch größer als Rasenballsport Leipzig. 
Sind Sie schon Mitglied im Förderverein? 
Wenn nicht, finden Sie das Anmeldeformu-
lar unter museum.eintracht.de/förderver-
ein. Als nächstes überholen wir nämlich die 
Kickers!!!

Die Idee eines eigenen Vereinsmuseums 
hängt unmittelbar mit der Fanabteilung 
zusammen. Denn die setzte sich seit ihrer 
Gründung im Jahr 2000 für die Schaffung 
eines Vereinsmuseums ein. Ein erstes Archiv 
wurde bereits 1998 gegründet. Gemein-
sam mit dem Vereinsarchiv wurde 2004 
die Spendenaktion „Eine Meisterschale für 
Frankfurt“ auf die Beine gestellt, zum 45. 
Jahrestag der Meisterschaft wurde den 
sichtlich gerührten Meistern im Römer ein 
Replika der Schale übergeben. Es folgten 
Spendenaktionen für DFB- und UEFA-Pokal 
und die Gründung einer Museumsgruppe. 
Die reiste nach Hamburg, Bremen, Gelsen-
kirchen und Köln, um sich bereits eröffnete 
Museen anzuschauen und Ideen zu klauen. 
Im neueröffneten Frankfurter Stadion hatte 
die Museumsgruppe ein Auge auf die bei-
den Presseräume der Weltmeisterschaft 
2006 geworfen. Nach der WM sicherte 
sich die Eintracht die Räume. Einer wurde 
zum Fanshop, der andere zum Museum. 
Das Eintracht Frankfurt Museum wurde als 
Tochtergesellschaft der AG und des Ver-
eins Ende November 2007 eröffnet, kurz 
zuvor war der Förderverein Eintracht Frank-
furt Museum gegründet worden. Im ersten 
Jahr besuchten mehr als 10.000 Menschen 
das Museum, der Förderverein freute sich 
über 120 Mitglieder – und wir waren stolz 
wie Bolle. 

Das Programm im Abo
Ab sofort erscheint zu jedem Heimspiel der Illustrierte Spieltags­
anzeiger. Die Stadionzeitung ist im Museum erhältlich und kostet 
0,50 Euro. 
Ebenfalls für 0,50 Euro erhältlich ist eine Eintrittskarte zur jeweiligen 
Partie, die keinerlei Berechtigung, aber einen Nachweis für den 
Besuch des jeweiligen Spiels bietet. 
Sammler können Programm und Eintrittskarte abonnieren,  
das Saison-Abo kostet 34,90 Euro. 
Bestellungen unter museum@eintrachtfrankfurt.de.
     



EINTRACHT FRANKFURT

23 Michael Zetterer · 33 Jens Grahl · 39 Amil 
Siljevic · 40 Kaua Santos · 43 Yurij Obert

2  Elias Baum · 3  Arthur Theate · 4  Robin 
Koch · 5  Aurèle Amenda · 13  Rasmus  

Kristensen · 21  Nathaniel Brown · 22 Timothy 
Chandler · 24 Aurélio Buta · 34 Nnamdi Collins

47  Noah Fenyö

6  Oscar Højlund · 8  Farès Chaibi · 15  Ellyes 
Skhiri · 16  Hugo Larsson · 18  Mo Dahoud

27 Mario Götze 

7  Ansgar Knauff · 9  Jonathan Burkardt
17  Elye Wahi · 19  Jean-Mattéo Bahoya

20 Ritsu Doan · 30 Michy Batshuayi · 32 Jessic 
Ngankam · 42 Can Uzun

Trainer: Dino Toppmöller

Die Waldtribüne vor dem Spiel gegen den 
FC Augsburg startet am Samstag um 14.15 
Uhr. Heute feiern wir den 25. Geburtstag 
der Fanabteilung und den 18. Geburtstag 
des Museums. Kommen Sie vorbei und 
staunen Sie: Dr. Othmar Hermann macht 
eine sensationelle Verkündung. Stand jetzt: 8. Dezember 2025

SCHIEDSRICHTER: Erich Asmussen          (Flensburg) – oder Ersatz 



FC AUGSBURG

 1  Finn Dahmen · 25 Daniel Klein  
22 Nediljko Labrovic

40 Noahkai Banks · 23 Maximilian Bauer 
13  Dimitris Giannoulis · 6  Jeffrey  

Gouweleeuw · 5  Chrislain Matsima 
41  Felix Meiser · 3  Mads Pedersen 

 31  Keven Schlotterbeck · 43 Oliver Sorg 
27 Marius Wolf · 16  Cédric Zesiger 

 20 Alexis Claude-Maurice 
 19  Robin Fellhauer · 17  Kristijan Jakic 

 30 Anton Kade · 36 Mert Kömür  
 42 Mahmut Kücüksahin · 10  Arne Maier 

 4  Han-Noah Massengo · 8  Elvis Rexhbecaj 
32 Fabian Rieder 

28 Aiman Dardari · 9  Samuel Essende 
11  Ismaël Gharbi · 26 Elias Saad · 21 Phillip Tietz

Cheftrainer: Manuel Baum 

Stand jetzt: 8. Dezember 2025

SCHIEDSRICHTER: Erich Asmussen          (Flensburg) – oder Ersatz 

MUSEUMS-PROGRAMM

14. Dezember, 10 Uhr
Am Sonntag, den 14. Dezember, feiert das 
Museum den 18. Geburtstag. Um 11 Uhr 
stellt Philip Waechter sein Buch „Nur die 
SGE“ vor, um 13 Uhr kommt Attila. Und um 
15 Uhr begrüßen wir Stepi im Museum. Der 
Eintritt beträgt 6 Euro/4 Euro und alle Gäs-
te können mit der Karte auch ins Stadion 
schauen!

Das Museum an Weihnachten
Am 24. und 25. Dezember haben wir  
geschlossen. Vom 26. Dezember bis 30. 
Dezember ist das Museum geöffnet und 
es gibt zahlreiche Führungen. Am 31. De-
zember und 1. Januar ist dann noch einmal 
geschlossen. 



  

LETZTE HILFESTELLUNG VOR DEM WEIHNACHTSFEST!
Wir haben bereits drauf hingewiesen. Im Museum gibt es Topp-Geschenke zum Weih-
nachtsfest:  

1. Zunächst einmal empfehlen wir unse-
ren Museums-Tischkalender. Der steht 
kommendes Jahr unter dem Titel „Welt-
meisterschaft“ und erinnert an große 
Helden der Vereinsgeschichte. Den Tisch-
kalender gibt’s im Museum für 9,95 Euro.

3. Dann legen wir Ihnen Philip Waechters 
„Nur die SGE – 20 Jahre mit Eintracht 
Frankfurt“ ans Herz. Das Buch mit 97 
wunderschönen Motiven gibt’s für 18 Euro 
ebenfalls im Museum – und am morgigen 
Sonntag ist Philip ab 11 Uhr bei uns und 
kann sogar signieren.

2. Hochgelobt wird Beves Büchlein „Die 
Geschichte des Frauenfußballs bei Ein-
tracht Frankfurt“, das in unserer Serie Mu-
seumSGEschichten erschienen ist. Auf 140 
Seiten hat er die Entwicklungen im und um 
den Verein zusammengefasst und damit 
die erste umfassende Chronik des Frauen-
fußballs in Frankfurt geschaffen. Das Buch 
gibt’s für 5,00 Euro. Alle sieben Bücher 
der Serie MuseumSGEschichten kosten 
35,00 Euro.

4. Und wenn Sie es ganz einfach haben 
möchten, verschenken Sie doch Gutschei-
ne für Führungen. Die gibt’s in verschie-
denen Formen unter museum.eintracht.de. 
Oder Sie verschenken eine Fördermitglied-
schaft, die finden Sie ebenfalls auf der 
Homepage. Der Vorteil: Mitglieder des 
Fördervereins Eintracht Frankfurt Museum 
werden zur schönsten aller Weihnachts-
feiern eingeladen: Am 23. Dezember im 
Museum.

Bestellen können Sie unter museum@eintrachtfrankfurt.de. Gerne schicken wir Ihnen 
die Sachen auch per Post.



  

Am 15. Juli 1969 durch Zusammenschluss der 
Vertragsspieler-Abteilungen des TSV Schwa-
ben und des BC Augsburg entstanden, beruft 
sich der FC Augsburg auf die bis 1907 zurück-
reichende Traditionslinie des BCA. Gegen 
den gab es vor 1945 keine Spiele, dafür traf 
man zwischen 1923 und 1968 insgesamt 30-
mal auf die Schwaben. Bilanz: 15-4-11, 56:32 
Tore. Vor 1969 hatte Augsburg drei promi-
nente Nationalspieler: Ernst Lehner (Schwa-
ben; 65 A/31 Tore), Ulrich Biesinger (BCA; 
7/2, WM-Teilnehmer 1954) und Helmut Haller 
(BCA; 33/13, drei WM-Teilnahmen 1962-1970).
Nach vier Jahren Bayernliga wurde der FCA 
1973/74 mit Italien-Rückkehrer Haller Meis-

Bilanz gegeneinander: 59 Spiele,
28 SGE-Siege, 15 Unentschieden,
16 BCA/FCA-Siege, 117:72 Tore.
Bundesliga (FCA): 26 (8-10-8), 38:32
Oberliga Süd (BCA): 28 (16-5-7), 67:36
Freundschaftsspiele (FCA): 5 (4-0-1), 12:4

Wissenswertes zum FC Augsburg

Wir wünschen allen Eintrachtfans ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Nächstes Jahr feiern 
wir 10-Jahre-
Relegationskrimi! 

Wir freuen uns schon 
drauf ...

ter der Regionalliga Süd und spielte um 
den Bundesliga-Aufstieg. Das erste Spiel 
FCA – SGE am 30. September 1973 gewann 
die Eintracht mit 5:0. Ebenso am 7. Februar 
2020 in der Bundesliga. Tore: Chandler (2), 
Silva und Kostic (2). Ein Foto finden Sie auf 
der Titelseite. 
Von 1983 bis 2006 dritt- und viertklassig, 
nahm der FCA danach an Fahrt auf und ist 
seit 2011 Bundesligist. Letzte Saison: 2:2 im 
Waldstadion und 0:0 in Augsburg.
In der Bundesliga kamen sowohl für den 
FCA als auch die Eintracht zum Einsatz: Halil 
Altintop, Marcel Heller, Martin Hinteregger, 
Kristijan Jakic, Dominik Kohr, Philipp Max 
und Marius Wolf. 
Georg Lechner war bei den Schwaben und 
in der Bundesliga für die SGE aktiv und 
1970/71 Trainer beim FCA. Auch Armin Veh 
kam vom FCA und trainierte  jeweils zweimal 
den FCA und die SGE. Dino Toppmöller, seit 
2023 Trainer der SGE, spielte 2008/09 beim 
Zweitligisten FCA.
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